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Gesetzentwürfe, die in der Werchowna 

Rada der Ukraine im Januar 2018 einge-

tragen worden sind 

 

Landwirtschaftliche Flächen 

 

Einführung eines Bodenmonitorings 

Gesetzentwurf «Über Änderungen einiger Gesetze der 

Ukraine über das Bodenmonitoring» Nr. 7502 vom 

18.01.2018, zur Beratung in der Werchowna Rada ein-

gereicht (eingetragen von K.J. Ischtschejkin, A.S. Mat-

wienko (Partei «Block Petro Poroschenko»)).  

Mit dem Gesetzentwurf werden allgemeine Rechts-

grundlagen für die Durchführung eines Bodenmonito-

rings in der Ukraine sowie die Befugnisse von zentralen 

Exekutivorganen am Bodenmonitoring festgelegt. Im 

Wesentlichen sollen Indikatoren zur Bodennutzung er-

fasst werden, um dadurch die Transparenz in der 

Grundstückverwaltung zu verbessern.  

 

Bevorzugtes Recht zum Erhalt eines Grund-

stücks für Wehrdienstleistende 

Gesetzentwurf «Über Änderungen des Bodenkodexes 

der Ukraine sowie einiger Gesetze der Ukraine über     

die Gewährleistung von bevorzugten Rechten zum Er-

halt von Grundstücken für Wehrdienstleistende und 

gleichgestellte Personen, darunter Teilnehmer des 

Anti-Terror-Einsatzes, des Euromaidan und ihre Fami-

lien sowie über die Beseitigung von Korruptionsmiss-

brauch in der Verfügung über staatliche und kommu-

nale Flächen“ Nr. 7511 vom 19.01.2018, zur Beratung 

in der Werchowna Rada eingereicht (eingetragen von 

W.J. Iwtschenko, W.W. Petjowka u.a. (Parteien 

«Batkiwschtschyna», «Wolja Narodu», «Block Petro 

Poroschenko», «Radikale Partei Oleg Ljaschko», 

«Narodny Front», fraktionslos)).  

Die Regelungen des Gesetzentwurfes betreffen Wehr-

dienstleistende und gleichgestellte Personen, darunter 

Kriegsverletzte, Teilnehmer des Anti-Terror-Einsatzes, 

des Euromaidan sowie Familienmitglieder dieser Per-

sonen (weiterhin Wehrdienstleistende genannt).  

Der Gesetzentwurf sieht unter anderem vor: 

- das Recht zum vorrangigen kostenlosen Erwerb ei-

nes Grundstückes aus staatlichen bzw. kommuna-

len Eigentum ins Privateigentum, zur Führung ei-

ner individuellen Bauernwirtschaft auf dem ge-

samten Territorium der Ukraine; 

- das Recht auf eine Geldentschädigung, wenn ein 

Grundstück nicht zur Verfügung steht bzw. wenn 

auf das Grundstück freiwillig verzichtet wird (die 

Geldentschädigung beträgt ca. 80 Tsd. UAH (rd. 

2.000 EUR), welche ab dem Zeitpunkt der Antrags-

registrierung innerhalb eines Jahres auszuzahlen 

ist); 

- das Recht der kostenlosen Privatisierung von 

Grundstücken zur Führung einer individuellen Bau-

ernwirtschaft an Arbeiter des sozialen Bereiches 

sowie an Wehrdienstleistende und Besitzer von 

Gebäuden auf dem jeweiligen Grundstück anzu-

wenden;  

- ein siebenjähriges Veräußerungsverbot für solche 

privatisierten Grundstücke sowie deren Verpach-

tung und die Änderung ihrer Nutzungsart; 

- eine administrative Verantwortung für Beamte bei 

Terminüberschreitung in der Antragsbearbeitung 

zum Grundstückserhalt. 

 

 

Steuergesetzgebung 

 

Weitere Produkte mit gesenktem MwSt-Satz 

Gesetzentwurf «Über Änderungen des Steuerkodexes 

der Ukraine über die Senkung des Mehrwertsteuersat-

zes für einzelne landwirtschaftliche Produkte» Nr. 

7420-2 vom 03.01.2018, zur Beratung in der 

Werchowna Rada eingereicht (eingetragen von I.W. 

Miroschnitschenko, W.M. Dawydenko (Parteien 

«Samopomitsch», «Block Petro Poroschenko»)). 

Der Gesetzentwurf stellt eine Alternative zum Gesetz-

entwurf Nr. 7420-1 vom 27.12.2017 (siehe «Aktuelle 

Agrargesetzgebung» des APD Nr. 01/2018) dar. Mit 

dem Gesetzentwurf wird die Liste der Lebensmittel er-

weitert, für welche eine Senkung des Mehrwertsteuer-

satzes von 20% auf 10%, für den Binnenhandel und 

Importgeschäfte, vorgeschlagen wird. Folgende Le-

bensmittel werden hinzugefügt: 

 Gemüse; 

 Weizen, Roggen, Weizen- und Roggenmehl; 

 Backwaren. 
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Die Serie „Aktuelle Agrargesetzgebung in der Ukraine“ gibt einen Überblick über Gesetze und Gesetzentwürfe der 

Werchowna Rada http://iportal.rada.gov.ua/, die von Bedeutung für die nachhaltige Entwicklung des Agrarsektors (insbe-

sondere Landwirtschaft und Ernährungsindustrie) sind.  

Diesbezügliche Informationen können nicht als eine Rechtsberatung betrachtet werden.  

Die Artikel werden folgendermaßen unterteilt: 

 „Gesetze und andere Rechtsakte, die im analysierten Zeitraum verabschiedet wurden und in Kraft getreten sind“: 

Gesetze, die in der Werchowna Rada verabschiedet und vom Präsidenten unterzeichnet wurden, einschließlich der 

Verordnungen des Ministerkabinetts, auch wenn die Gesetze evtl. erst zu einem späteren Zeitpunkt in Kraft treten. 

 „Gesetzentwürfe von besonderer Bedeutung, die im analysierten Zeitraum weiter behandelt wurden“: Gesetzent-

würfe, die durch die Werchowna Rada in Lesungen gesetzgeberisch bearbeitet, aber nicht verabschiedet (d.h. im 

Normalfall an einen Ausschuss zur Bearbeitung übergeben) wurden. 

 „Gesetzentwürfe, die in die Werchowna Rada im analysierten Zeitraum eingebracht wurden“: Gesetzentwürfe, die 

in der Werchowna Rada neu eingetragen und registriert wurden (bzw. danach ohne Lesung an einen Ausschuss 

übergeben wurden). 

  

  
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